
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur FSR-Sitzung am 19.01.2015
Sitzungsleiter: Maximilian Grunwald, Protokollführer: Daniel-Eike Hardt

1 Begrüßung und Formalia

Maximilian Grunwald eröffnet die Sitzung um 18:33:45 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird
mit 11/11 Mitgliedern festgestellt. Das Protokoll vom 12. Januar 2015 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Joshua Blöcker, Maximilian Grunwald, Carl Hammann, Daniel-Eike Hardt, Levi
Heyder, Vincent Knyrim, Vera Könen, Matthis Leicht, Paul Reidelshöfer, Tom
Rudolph, Sergej Scheck

Abwesende FSR-Mitglieder:

Ruhende Mandate:

Gäste:
Jana Fischer, Felix Joseph, Maximilian Marx

2 Berichte

• Tom berichtete aus der Berufungskomission für die W3 Professur Didaktik: Von
den ursprünglich etwa 30 Bewerbern wurden sieben zu Vorträgen eingeladen. Da-
nach verabschiedete die Komission eine Liste mit zwei Bewerbern. Nun ist es an
der Fachkomission sich ihrer anzunehmen.

• Der Uni Live Tag, wurde relativ gut angenommen, zumindest war die WIL/C207
gut gefüllt. Der Einführungsvortag von Herrn Professor Schilling und Herrn Pro-
fessor A.Voigt wurde als äußerst angemessen empfunden.
Entegen andereslautender Behauptungen war der FSR bereits um 08:50 Uhr am
Stand im Dülfersaal. Dort kamen wir, dank fehlender Exponate, zwischen den
Physikern und den Bauingenieuren etwas unter die Räder. Da viele Interessenten
nach einer möglichen Karriere fragten, kam die Idee auf Absolventen, welche in die
Wirtschaft gegangen sind anzuschreiben und sie um eine kurze Beschreibung ihrer
Stelle zu bitten. Alternativ könnte man geeignete Absolventen (bspw. Dr. Kerk-
hoff) zu einem Vortrag einladen. Desweiteren wurde die Zusammenarbeit mit Frau
Noriega hoch gelobt, weche auch dafür sorgte, dass Mitarbeiter anwesend waren
und uns von Anfang an mit einbezog. Die Mitarbeiter der Geometrie regten an,
beim nächten Mal auch Exponate des Instituts zur Verfügung zu stellen.
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• Das Vernetzungstreffen der Fachschaften war sehr informativ. So wurde über eine
baldige Fachschaftskonferenz gesprochen, für welche unter anderem durch Vera ein
Konzept erarbeitet wird.
Die Skatturniere sollen zeitlich besser verteilt werden. Unser Ansprechpartner dazu
ist Levi.
Die neue Maßnahme nun neben den üblichen Krankenscheinen nun auch eine Dia-
gnose zu verlangen ist scheinbar in einigen Prüfungsämtern angekommen. Bei uns
ist es glücklicherweise nicht der Fall. Die Ausleihgebühren für Objekte sollen zwi-
schen Fachschaften abgeschafft werden. Die Juristen sehen das anders und weigern
sich.
Die “Lange nacht der Aufgeschobenen Hausaufgaben”, in der Professoren bei noch
nicht fertigen Hausarbeiten helfen, interessieren bei uns nicht. Wir haben wenig
Texte die wir schreiben müssen und wenn wir Hilfe von einem Professor brauchen,
klofen wir und fragen nach.
Es wird ein Sportfest geben, wenn die Architekten es diese Jahr hinbekommen.
Wenn nicht, dann wieder nicht. Außerdem gibt es Planungen für ein ein Kicker-
turnier mit einem Pool, näheres gibt es nicht.

3 Position zu Pegida

In den Gesprächsbeiträgen überwog die Ansicht, dass es nicht die Aufgabe eines FSRs
ist, sich in Angelegenheiten dieser Art zu positionieren. Wir wurden gewählt um die
Studentenschaft in Angelegenheiten der Hochschulpolitik zu vertreten und Pegida zählt
nicht dazu.
Da wir dieses Thema jedoch als wichtig erachten planen wir, eventuell eine Podiumsdis-
kussion zu dem Thema zu organisieren.
Daniel beantrag ein Meinungsbild, in wie weit “der FSR Mathematik sich in Zusammen-
arbeitungen mit anderen Fachschaftsräten eine objektive Information / Diskussion zu
den Thesen der Pegida Demonstrationen und Gegendemonstrationen zu veranstalten /
unterstützen” bereit ist. Alle Anwesenden waren dafür.
Matthis hängt sich in die weitere Planung.

4 Veranstaltungen

Morgen ist ein Spieleabend, wie Maximilan treffend berichtete. Max, Max, Joschua und
Sergej sind da. Wir treffen uns 18:50 Uhr zum Aufbau. Joshua bleibt bis zum Ende.
Matthis und Maximilian M. kaufen noch ein.

Jana berichtet vom Schachturnier, es macht niemand aus dem FSR mit, aber es wird
wohl genug Spieler geben.

Maximilian berichtet, dass die Hallenreservierung für das Fußballturnier bestätigt wur-
de. Der Traditionsbewahrer erinnerte an die traditionellen Preise: Ein 5 Liter Fass für
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den ersten Preis, ein Sixpack für den Zweiten, eine Flasche für den Dritten und eine
Tüte Gummibeeren für den Vorletzten (traditionell das Team des FSR).
Zur Zeit gibt es mindestens 5 Teams, eventuell entsteht auch ein Mitarbeiterteam. Ma-
ximilian geht nochmal ins Prodekanat und lässt noch eine Mail schreiben um das weiter
zu forcieren.
Bälle werden von der Halle gestellt, Pfeifen laufen da genug rum.

Vera wurde gebeten beim nächsten Professorenstammtisch Tim Netzer einzuladen.

5 Finanzerzeugs

Vincent bittet darum nur einen Finanzrahmen pro Veranstaltung zu erstellen.

Die neue Schlüsselliste ging durch. Es gibt übrigens noch weitere freie Schlüssel bei Herrn
Pietsch.
Vincent stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, unserem Technikbeauf-

tragten Maximilian Marx einen Schlüssel für das FSR-Büro zur Verfügung zu stellen.“
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.

Vincent steht im Kontakt mit dem ehemaligen Finanzer. Die Sommerball Finanzen sind
weiterhin etwas undurchsichtig.

Die Strichliste wird neu aufgearbeitet

6 T-Shirts

Joshua war in einer Stickerei, welche günstig Logo und Spruch auf ein T-Shirt brigen
wollen.
Es wird eine Komission gegründet, bestehend aus Maximilian M, Joshua, Tom, Vera,
Paul und Daniel.

7 Sonstiges

• Das Büro war offen, bitte achtet darauf, dass ihr immer abschließt.

• Paul möchte gerne die alten Administratoren aus der Liste zu nehmen. Das ist eine
gute Idee.

• Tom setzt das neue Bild auf die Webseite.

• Elbflorace und Müller-Steinhagen sind gute Dinge für den Spamfilter.

• Matthis ist auf der Suche nach dem Prüfungsprotokollordner. Seine Spur verliert
sich Ende Dezember. Er hinterlässt eine tiefe Lücke im Herzen der Prüfungsvorbereitung
des FSRs. Sachdienliche Hinweise bitte an die zuständige Dienststelle
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Maximilian Grunwald schließt die Sitzung um 20:01:55 Uhr.

Dresden, den 02. Februar 2015

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Maximilian Grunwald, Sitzungsleiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Daniel-Eike Hardt, Protokollant
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